
Anlage 

eormbIatt zur Datenerhebung 
nee 4 Abs. 1 des Thüringer Betelligtentrensperenzdokurhe tIonegesetze-,  

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mi! einem 
Gesetzgebungsverfah beteiligt hat, 

schriftlichen Beitrag an einem 
dem 

tr 
Thüringer 

Beteiligten ensparenzd e tz  (There lido  ) verpflichtet, die nachfolgend 
erbeteMrt Angaben soweit machen. 

Die Infornastlonen der folgenden Felder1 bis 6 werden In jedem Fall als verpflichtende 
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildckG in der BetellIgtentransparenzdokumentation 
veröffentlion Ihr inlvaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des 

Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen. 

ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme sendent 

Zi welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)? 

Effebtes Gesetz zur Änderung des Thüringer Kinder- und Jugendhlife-Ausführungsgesetzes 
Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
I

, 
 -Drucksache 7/8242 - . 

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer 
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene 

1, Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des 
öffentlichen Rechts)? 
G 5 Abs. 1  Hr.  1, 2 ThtlrBetelldokG; Hinweis: Wenn nein, dann  welter  Mit Frage 2. Wenn Ja, dann  welter  mit Frage 3.> 

Name 
• 

Organisationsform 
ji- 

J c li- Lt• —IL,. • 

Geschäfts- oder Dienstadresse 

Straße, Hausnummer (oder Postfach) 1.411.11-&174». i‘ G. 
• , 

Postleitzahl, Ort 
. gjo K. V. J.,1- • 

• 



Haben Sie sich  Ells  ttaturiliChe Person geäußert, d. h. als Privatperson? 
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1g  2 ThtirBeteildnkG) 

Name Vorname 

Geschäfts- oder Dienstadresse . U Wohnadresse 

(Hinweis: Angeben zur Wohnedresse sind nur erforderilcb, wenn keine andere Adresse benannt wird.  Dice  Wohnadresse 
wird In keinem Fell vensffentlicht.) 

Stille, Hausnummer 1 

Postleitzahl, Ort 

Was ist der Schwerpunkt Ihrer Inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit? 
(55 Abs. 1 Nr. 3 ThOrtietelldokG)  

Li  [e.t.  

s  

Haben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher 

ii( befürwortet, 
0 abgelehnt, • 
K ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt? 

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum 

Gesetzgebungsverfahren zusammenl 

(5 5 Abs. 1 Nr. 4 ThOrBeteildokG) . 

begr  (../or  

h44401444p6davi : 

- J.tesejeti.44.4.7-4-4,  id.  Itria4.44k1(1.41 

'''' r:7414,e461,4) . H..44 A44. &kJ& 07.•;4...be,k,  ",,,._44,...4  ak...(2,  e....,,,--  
SeNy trre,r,...e-Z2r,,,, 1 

- V.:  lit.  0.. ri,.,„t24._ I 
61  

2 



öit; Datum Unterschrift 

5.  

_ „.  
wuteen sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben 
einzureichen? 

Abi. I Nr. 6 Thorsetenele) 

la (Hit:  welter mil  Frage 6) 0 nein 

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass heben Sie sich geäußert? 

... 
• 

. . 

' 

In welcher Form haben Sie sich geäußert? 

et" per E-Mail 

0 per Brief 

6.  
Haben Sie sich als Anwaltskanzlei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen 
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt? 
(55 Abs. 1 Nr. 6 Thüri3etelldokG) 

0 ja 51" nein  (welter  mit Frage 7) 

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber! . 

• • 

7. 

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres.  schriftlichen Beitrages In der 

Beteiligtentransparenzdokumentation zu? 
(§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThürBetelidokG) . 

% ja 0 nein 

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. 
Änderungen in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss 

des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen. 

2)2-3, 

3  

haberbosch
BTD-Bearbeitungshinweis
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